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Pressemitteilung vom 14. Oktober 2024 
 
Klima- und Gesundheitsschutz: Gesundheitsverbände appellieren 
an den Bundesrat 
 
Mit gemeinsamer Stimme fordern elf Verbände der Gesundheitsberufe den 
Bundesrat dazu auf, dem Urteil des Europäischen Gerichtshof für 
Menschenrechte Beachtung zu schenken und seinen Verpflichtungen zur 
Eindämmung des Klimawandels zum Wohle der menschlichen Gesundheit 
nachzukommen.  
 
Im April 2024 verkündete die Grosse Kammer des Europäischen Gerichtshofs für 
Menschenrechte (EGMR) ihr Urteil zugunsten der Seniorinnen für den Klimaschutz 
Schweiz: Die Schweiz habe die Menschenrechte älterer Frauen verletzt, indem sie 
nicht die notwendigen Massnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels ergriffen 
habe. Trotz des Urteils, das für die Schweiz bindend ist, scheint der Bundesrat nicht 
bereit, ehrgeizigere Massnahmen zur Reduzierung der Treibhausgasemissionen zu 
ergreifen.   
 
In einem offenen Brief an den Bundesrat äussern sich die unterzeichnenden Mitglieder 
des Konsortiums* besorgt darüber, dass der Bundesrat das Urteil des EGMR 
zurückweisst. Als Angehörige der Gesundheitsberufe und Wissenschaftler schliessen 
sie sich dem zivilgesellschaftlichen Engagement an und fordern den Bundesrat auf, 
angemessene Massnahmen im Bereich des Klimaschutzes zu ergreifen, um so die 
Gesundheitsfachpersonen bestmöglich bei ihrer Versorgung der Bevölkerung zu 
unterstützen.   
 
*Das ETHICH-Konsortium ist ein Verein, der im Juni 2023 mit dem Ziel gegründet 
wurde, die Initiativen der im Gesundheitsbereich tätigen Schweizer Organisationen für 
eine Verringerung der Umweltauswirkungen von Gesundheitsdienstleistungen und 
den ökologischen Übergang des Gesundheitssystems zu koordinieren.  Folgende dem 
Konsortium beigetretene Organisationen sind Unterzeichner dieses offenen Briefes:  
 
Schweizer Berufsverband der Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner (SBK – 
ASI)  – Universitäre Medizin Schweiz (unimedsuisse) – Swiss School of Public Health 
(SSPH+) – Verband Schweizerischer Assistenz- und Oberärztinnen und -ärzte 
(VSAO)  – Swiss Medical Students' Association (swimsa) – Schweizerische 
Vereinigung der Forschungsethikkommissionen (swissethics) Fachkonferenz 
Gesundheit der Schweizerischen Fachhochschulen (FKG – CSS)  – Swiss Academy 
of Family Medicine (SAFMED) – Public Health Schweiz – Ärztinnen und Ärzte für 
Umweltschutz (AefU) – Health for Future Schweiz  
 
Der Brief wurde per Post an den Bundesrat und per email an Frau Bundespräsidentin 
Viola Amherd am 7. Oktober 2024 geschickt. 
 
Das ETHICH-Konsortium wird diesen Brief zusammen mit den zusätzlichen 
Unterschriften Mitte November erneut an den Bundesrat weiterleiten. 


